
Auszehrung! Auezehruug
Die achte Prepckcuion fnr
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Doctor Swayne's zusammengesetzter
Syrnpvon Wildkirschen.

»TT'Wer kann die Wirksamkeit von Dr,

Swaynes Syrnp von Wildkirschen bezwei-
feln, nachdem er folgendes gelesen hat.

Albert A, Rost, Providence, R. I , wurde
von Auszehrung kurirt, nachdem er von ten
geschicktesten Aerzten, als unheilbar erklär!
wurde.

Loyd Allen, Buffalo, N. ?),, gänzlich ge-
beilt von einem gefäbrlichen Husten mit
Schmerzen in der Seite nnd Brust.

John B. lenkins, Colnnibns, Okio, kurirt
bei dem Verbranch von 3 Boltrln es Sy-

'

riips. Seine Krankbeit war trockenerHustt»,
Scknvachbeit auf der Brust, und Bluispeien.

Robert Glenn, Armenbans Verwalter,
nabe bei Philadelpbia, bezeugt die Wirksam-
keit dieses Syrnps, in der Reinigung von
Valentine Cbapman, welcher mit der gefähr-
lichste» Art Auszehrung darnieder lag, die
jemals aufzuzeichnen war, und nachdem alle
andere Medizinen sich vergebens Zeigten,
und sein Arzt ihn als unheilbar anfgab.

Miß S. Lewis, West Pbiladelpbia, kurirt
von einer fnnsjährige» Bluten der Lnnge.?
Ibre Symptome waren Blutspeien begleitet
mit einem kitzelnden Husten, Schmerzen in
der Seite, Brust nnd Rücken, welches endlich
in eine förmliche Auszebrung ausbrach.

R- Jackson, früber Prediger der ersten Pres-
byterianer Kirche, in Neuyork, bezeug» die
Wirksamkeit von Dr. Swaynes Wildkirschen
Syrup, und recommendirt ihn znm Gebrauet'
in Familien, indem er in Hunderten vo» Fäl-
len bei Kindern in gefäbrlichen Krankheiten,

, rpie Hnsten, Engbrüstigkeit u. s w. mit wuu«
derpollem Erfolg gebraucht wurde.

Lames Osbourn, Waschington, Pa , wnr«
de förmlich kurirt von Auszehrung und Blu-
te» der Lunge, nachdem er viele Medizinen
gebraucht und von den Aerzten als unheilbar
aufgegeben war.

Diese Medizin verschafft augenblickliche
Linderung, und ist dabei, sicher, angenebm
»nd Wirksam, und wobl Werth vom größten
Zweifler probirt zu werden.

Warn» » Das Publikum sollte lich lmten

«rst Ecte tcr Ltcn und Racc Straße, Philadelphia.
Agenten:

Daniel Krebs, Pottsville.
I. G. Brown. do.

'
.

M. Lutz, Harrisburg.
s>awrecht lind Wink, Klitztaun.
Heidenreich und Kntz, do.
M. Krailse, Bethlehem.
Herr Moser, Stohrhalter, Allentann.
Herr Smith, do do.
R. Gnth n. Co., do.

Juni 24. nqll

Keine Kur, keine Nezalilunq.
Dr, C u ll e n ' s Indianisches Kräuter-

mittel?versichert zu bellen, oder das Geld
soll wieder zurück erstattet werden. Diese
Medizin ist zubereitet ans eiin m indianischem
Nezepl, welches von einem Indianer im fer-
nen Westen an großen wur-
de Solche' die mit den Indianer bekannt
waren, wissen, daß sie die kliriren
können nnd wirklich tbun, obne die Vermitt-
lung von Merkur, Balsam, oder sonst irgend
etwas der Art. Die Erdenden haben jetzt
eine Gelegenheit kurirt werden zn können,
obne die Gefahr von Merkur oder widrigen
Gebrauch von Balsam. Diese Medizin ist
dem Geschmack angcnebm, und läßl keine»
Geruches Albems z»rnck,

UD"Obige schätzbare Medizin ist zn baben
in dem BuKstohr von R- Guih uud Co. i»
All iitaiin? «» .

Mär, ?. >»t7. nqll

Detter Applctens
berühmte Mittel gegen Taubheit.
Diese wertbvolle Medizin wird täglich be-

rübmter. Dieselbe cnrirt nnfelilbar Taub-
heit welche lange bestanden bat. Pampblets
welche interessante Certificate vo» Euren ni
sich schließe», find bei den Agenten cinzuseben.

Noward nnd Walto»,
No. 376 Markt Straße, Pbiladelpbia

»I" Folgende Herren sind Agenten für
den Verkauf dieser Medizin : R Gnth und
Co , Allcntann, Peter Pomp, Caston, I, V,
Voniber», Neading, und Marti» Lutz, Har-risbnrg.

December l. nqll

Neues! Neues:
Der neue Pluladelphiaer Crohr in

Emaus.
Ist am Donnerstag den >!«ten November er-
öffnet worden, woselbst zum Verkauf angebo,
ten wird, ein ausgedetwles Assortiment von

Oneenslvaaren?Federn, Cedernwaa-
r> n, u. s. w.

Oer Unterschriebene schmeichelt sich, daß
er Güter so woblfeil verkaufen wird, als sie
i? jendivo sonst in Lecha Canntv zu baben sind.

Lande6pr o d tt k t e.
w-rden angenominen im Austausch für Waa-
r «, wofür der l>öUisse Marktpreis erlaubt
wird.

Nnfiis A. Greider.
Emans, November 24.

'

«gbv

Dr. Tewnsend's
<?outpt And <sxtraet

von Sarsaparilla
wird mit guter Wirkung i» alle» Krankbei-
ten, die von vordorbenem Blute berrnbren,

gebrai cht. Acnte nnd chronische Rbenma-
tism, Blasen, und Nieren - Krankbciten wer-
den gleichfalls dnrch dieselbe vertrieben.
Diese Medizin verbinden sicher Western- und
Bilions - Fieber, und ist das beste Mittel den
Patient, nachdem er dadurch angegriffen ist,
wieder berzustellen. Bilions Cbolik, Durch-
fall, Biie, Hartleibigkeit, Verkältunge» und
Hnsteu, Cbolik und schleiche, de Anszebrnng
wird ebenfalls dadurch gebielt >i»d verhindert

Dyspepst a.
Keine Person mit dieser unangenebmen

Krankkeit geplagt, sollte versäumen diese Me-
dizin zu gebrauche», indem sie ein unfehlba-
res Mittel dagegen ist, mag dieselben auch so
weit sie immer will vorangeschritten sein.

Dieselbe bat sich ferner als sebr bewährt
bewiesen in Leberkraiikbciten, Nervenkraiik-

s beiteii, Ncuralgia, rzkl 0 pfen, Piles,
Schmerzen imKopf, Seile, Rücken, den Glie-
der nberbaiipt, Geschwülste, Krankes Kopf-
web, Steifbeit, und allen Arte» Krankheiten
der Franenzimmer.

schätzbare nnd unübertreffliche
Medizin (und wir wagen es zu bebanpten

daß keine beßere in Lecha Canniy zum Ver-
kauf angeboten wird,) ist in dem Bnchstohr
von R. Gulh und Co , in Alleulau» zu er-
halten.
Preis St die Bottel.

Dr. Townsend.
October 21. nqll

Wohlfeil"Wohlfeil !! Wohlfeil! ! !

Neuer Schuhftehr,
in der Stadt Allcntann.

Unterzeichneter ergreift diese Gelegenbeit,
seinen Freunde» und einem gecbrteii Publi-
kum überhaupt anzuzeigen, d..ß er einen

N e ll e n S ch tt h st 0 h r,
aus der südlichen Seite der Hamilton Stra-
ße, der Stadt Allentann, nnd zwar in dem
Nämlichen Gebäude worin dasselbe Geschäsl
von Moyer und Siegfried belrieben wurde,

welches nur einige Tbnren nnterbalb Pretz,
Kern und Comp's, Stobr, und beinabe ge-
rade gegenüber dem Gastbause des Herrn
Kolp, gelegen ist, eröffnet bat; allwo er im-
mer eiii großes Assortement
Stiefel uud Schuhe, von allen Be

nennunge»l, für Damen, Herren
und Kinder, welche immer mit

der Mode fortschreiten »Ver-
den, auf Hand halten, nnd
auch auf Bestellung ge-

nannte Artikel verfer-
tigen wird.

! Er gedenkt immerhin eine so gute, wenn
nicht bessere Auswabl genannter Artikel auf

> Hand zu halten, als aii irqend einem Ort in
! Mentann anzutreffen ist, welche er an den

j allerniedrigsten Preisten, beim Großen und
Kleinen, abzulaßen sich entschlossen hat.

Als neuer Anfänger bittet er nm einen
l Theil der öffentlichen Kundschaft,
jederzeit dankbar sei» wird.

William Uost.
I Januar I?. nqbv

Kohlen- n. Volzhof,
in End-Bethlehem.

Der Unterzeichnete, wobnhaft in Betble-!
hem, ergreift diese Metlwde. dem Publikum
bekannt zu machen, daß er nun in seinem
Hof an de,n Canai in Süd-Betblehem, ein
vollständiges Zlffortement Banbolz und
Steinkohlen., von Alle» Benennungen, auf
Haud hat, welches alles er an annebmbaren
Preisten zum Verkauf anbietet. Sei» Stock
besteht u.iter anderem aus Folgendem :

Weiß- und Gell'peint. Poplar 11. Kir-
schenVoards;
von l 1 l'is in »'an^e; s?em-

j lock, loice nnd Rasters; Gell'peint,
Weißpeiiir li. Hemlock Crantliiiqs
von verschiedenen Langen und Di-
cken, so n eine qrosie Ver-
schieden i'eir i'on Weisspeint nnd
Sprnce Schindeln, nud
LaMen.
Er empfängt gleichfalls Bills von s)ein >

leck fnr Scheuern und Häuser, welche er ver- >
spricht a» billige» Preisen und auf die beste!
Weise zu liefern,

bält auch immer von dem besten
dement billigzum Verkauf aus Hand.

Ledar Stäves und Schin-'
böchste Marktpreis wird zu allen !

Zeiten für Hafer bezahlt.
inl, o v v e S'.

Der Unterzeichnete bat ebenfalls neulich
einen frischen Vorrat!, von Piano Foi les von
einer vorzüglichen O.nalität, au Aibeit unt!
!on, krbaltcn. Diese Instrumente werden
durch einen Meister verfertigt, der bei ver-
schirdencttMelcgenbcile» das goldeneM e-
d>a l, nls ein Premium für seine Arbeit, zog.
Ferner eine große Verschiedenheit von an-
dern Jnstrninenten, als :

Violins, Basi, Viols. Glilttars, Bör-
ner, Trompeten, Cornertes, Trnm

dones, Giml'als, Floren, Clario-
netten, Pfeifen, Trommeln,

u. s. w., >l. s w.
Eb e nfa ll s .?Violin-Saiten nnd Mu-

sik Bücher von allen Arten.
Alle welche Artikel er dem Publikum, an

seinem alten Stand in Betblehem, an teu
allcruietrigstcn Preisen znin Verkauf aubie-

G. Glittet'.
lannar». »SM

Hanohalter sehet hier !

Ein nenes Waarenlager soeben eröff-
net in Alleiuann,

An dem südöstlichen Ecke der Hamilton nnd
lames Straßen, nahe Hagenbuch's Hotel,

Allwo er immer verfertigen und zum Ver-
kauf auf Hand halten wirb, eine große Ver-

schiedrnbeit vo»
(sabinet Maaren,

bestehend znm Theil ails Mahoganv
Seidboards Wardrobes, Bureaus,
Ceiitre-, Card-, Pier-, End-, Toiler-,
Diiling- u. Vreaksast'Tische, !)»ah-

-5711t lind Wasch-Stauds, Kammet-
Bureaus. Spkingsil) und gemeine
Sofas, Doston Schaukel- Stnhle,
so wie anch Kirschen- und Mapel-

, Bureaus, Tische, Schranke, Bett-
stellen, u. s. w.

kurz, jeden Artikel der in sein Fach einschlägt
nnd alles wird aus den besten Materialien
verfertigt.

Der Eigenibümrr dieses Etablisements,
welcher selbst ei» ersabrner Handwerker ist,
ist soeben direkt von der Stadt Nenyork, all-
wo er obiges Geschäft für einige labre be-
trieb, alll'ier angelangt. Neben diesem bat
er noch eine Anzabl der besten Arbeiter in sei-
nen Diensten, welcher Umstand ib» in den
Stand setzt ein regelmäßiges nnd großes As-
sortemkiil elegante Cabinetwaaren, alle oben-
brnaiiite einschließend, immer auf Hand zu

l balteu. Auch werde» alle nicht angeführte
Artikel, i» allgemeinem Gebranch stets von
ihm znm Verkauf in Bereitschaft gehalten.

Alle seine Waaren werden nach den neue-
sten Mustern verfertigt nnd steben keine», we
der an Güte noch an Styl, nack,, die in Pbi-
ladelpbia oder Nenyork zu Tage befördert
werde».

Das Pnblikiim, nnd besonders diejenigen
die das Hansbalten zn beginnen gedenken,
sind eingeladen anznrnfen nnd für sich selbst
zn urtbeilen, ebe sie sonstwo kaufe». Seine
Preise sind sebr billig.

PI" Sein Waarenlager ist die 2le Tbüre
vo» den, Ecke, und ist am nämliche» Ort wo
früber Salome» Blank das nämliche Ge-
schäft betrieb.

M. E. Coolbaugh.
November 11, nqbv

(s'iii Neuer
Oft», und Blcch-Sthmldt,

in Millerstann.

Israel Junglizzg,
Bedient sich dicserGelegenbeit seinen Freun-

I den nnd einem geebrten Publikum tie Anzeige
z» mache», in dem Städtchen Millers-
tann, eine Tbüre oberbalb Diebl' 6 Gast-
bause, obeiibesagleS Geschäft angefangen bat,
allwo er immer ans Hand halten wird ein
ausgedehntes Assortement

Holz- lllid Kohlen Oesen,
worunter sich alle die

''
' Neumotigsten »nd Be-

WAuct, wird er zn jeder
>,! Zeit Trumelu n, Ofen-

zum Verkauf bal-
ober auf Bestel-

lung verfertigen, Ancli
bat er gegenwärtig anf
Hnnd »nd wird es im-
mer vorräthig halten,

ein sehr schönes »nd ausgedehntes

Assortement Vlechgeschirr,
welches an Güte nirgendswo im Eannty über,
troffen wird. Alle seine Waaren wird er an
den allerniedrigstcn Preisten absetzen, nnd
Personen die etwas in seinem Fact e benötbigt
sind, werden es zu ibrem Vortbeil finden wen
sie bei ihm ansprechen ehe sie sonstwo kaufen

Er ist dankbar für bereits genossene Knnd
schafr, »nd bittet als junger Anfänger um ei-
ne Fortdauer uud Vermebrung der llnter-
stützung des Publikums, welcher er sicb durch
pünktliche uud billige Bedienung nnd billige
Preise würdig zu machen suchen wird.

Eisen, Muß, Zinn nnd Blei wird
im Austaus.li für Waaren angenommen und!
der bvchste Marktpreis dafür erlaubt.

Millerstann, Apiil 22. »qlI

Neue >Ucstt!erei.
Unterzeichnete ergreife» diese Gelegenbeit >

il>ren Frennten »nd einem gecbrlcn Publi-!
kum ailzilzeigett, daß sie obnlängst

Das Sauler Geschaft,
in alle» dessen verscliiedenen Zweige», am

! sndöstlichen Ecke der Hamilton und James
l Straße», und zwar gerade gegenüber Hn-
! ver's Slobr, in Allentann, angrfangen ha-

j ben ; allwo sie inier zum Verkauf auf Hand
I ballen, oder auf Bestellungen verfertige»
werden :

Alle Arten Mans- nnd
Krauenzimmer-S»mel. je-

/WWM Art Dea, born-, Post-
MMW kutschen n. schweres Pser-

degeschirr, Knineten, Peil-
LZ schen, n. s. lv.

»nd überhaupt alle Artikel, die in ihr Fach
einschlagen.

Sie lade» das Publikum achtungsvoll ein,
bei ibnen anzusprechen, und ibre Artikel in
Augenschein z» nebmen, nnd die Preise zu
erkundigen, die sehr billig gefunden werden
sollen.

Sie sind dankbar für bereits genossene
Kundschaft, n. bitten um ferneren Zuspnich, ,
den sie sich durch pünklliche Ablvartnng ibrer -
Geschäfte und billigePreis? znzuweuteii su-

che» werbe».
Kauffman Ilüd Maddern I

Allcntann, Januar 12. nq3M ,

Ncuc Veränderung,
der regnlaren drei wochemlichen Mail

Postkmschen-Linie.

Von Zicading nack <sc»ston.
Der Unterzeichnete wollte ebrerbietigst dem

Publikum nnd seinen alle» Freunden u. Be-
kannten im Besonderen, die Anzeige machen,
daß er nenlich eine Veränderung in seiner
Postkutschen - Linie, zwischen oben benamlen
Plätzrn, via Ktttzrann, Roibrrcksvillc, Brein-
igsvillt,Trerlerstan», Alientau», Betblebein
u, s w , getroffen bat. Er bat sicii verbeßerte
Knlschen, giile Pferde nnd sorgfältige Treiber
angeschaft, und ist daber im Stande alle tie
in seine» Kutsche» reisen werden, völlig zu
befriedigen.

Eine Knlsche verläßt jeden Montag, Mitt-
woch und Freitag Reading nm 4 Übr Mor-
gens, und langt denselben Nachmittag nm 4
Übr in Easton an. llnd jeden Dienstag,
Donnerstag nnd Samstag verläßt eine Kut-
sche Easton, gleichfalls nm 4 Übr Morgens,
und langt an jenem Nachmittag, ebenfalls
nm 4 Übr in Neading an.

Der Preis eines Sitzes von Reading »ach
Easton, ist nur l Tbaler.

Fnr Sitze frage man an folgenden benam-
len Plätzen a» :

Readi » g,??!m Gastbause des Henry
Welden, in der Sten Straße.

K ntztan n,?Nm Gasthaiise des Christ,
Copp, zuitt Schild des "Schwank,"

Alle » tau n. Am Pennsylvanischen
Hotel, gehalten von George W'tberbold.

Betblehe m.?An dem"Snn" Gast-
Hanse, gebalten von Preston Brock.

Easton. An dem "Western Hotel,''
gebalten von Samuel Schouse.

Er ist dankbar sür genoßene Unterstützung,
und bittet nm eine Fortdauer derselben, dir
er sich unermüdct zu verdienen snchcn wird.

Christian Copp.
November 24, uqbv

Jliuathau Neiebe»rd,
Stiesel- nnd Schuhmacher in der

Sradt Allentann.
Zu»! Schild des großen Schuhes.

Benachrichtigt das Publikum daß er das

Stiefel und Schulmiachrr.Geschäft an seinem
allen Stande, 3 Tbnreu nnlerbalb Liolb's
Hotel, gegen dem Courthause, »och immer
fortbetreibt.

Er kann diese Gelegenheit nickt vo>beige-
ben lassen, obne seinen Frcnndcn »nd dem
geebnen Pliblikiim seine» »ngebenchelten
Dank für ibre liberale Unterstützung, die sie
ib»l scho» über 14 labre angedeiben ließkn,
darzubringen, llnd nun bietet er ihnen ein
großes Assortement von fertigen

Stieseln und Schuhen,

Da sie alle nnler fei-
U I ner Anfsiliit vofer-

weiten, so steht
V «

"

er gut für alle Ar-
b it die bei ibm ver-
fertigt wirv, und istgesonnen so woblfeil für Baargeld zn ver-

kaufen, als irgend sonstwo gekauft werten
kann. Rufet an und urlbeilet für euch selbst,
das Bescbcn kostet n'chls.

Auch hat er auf Hand ein grcßes Assorte-
ment von

Gnmnii Nebel schuhen,
so wie auch mit Pelz eingcfaßie, von allen
Größen »nd den besten Qualitäten, tie er zn
den, niedrigsten Preisen zum Ve> kauf anbie-
tet

Kunden-Arbeit wird immer auf die kürze-
ste Anzeige verfertigt bei

Jonathan Neichard.
November 11. nqbv

Sekct (?uch «»«

Für Vevr^mus!
Ein grofies Assortemenr nener nnd fri-

scher Frnjal'rs- it. Commcr-Gnrcr.
Soeben erbalten vo» dem Mannfakturer

lames tttas,
Unter welcle» gefunden werden, die berülnn.

ten Waschinglon StreipS, Buff- und Blaue
Cl'ambrayS, Graudarells, Californieu Ho-
senstoff, Schurze, und Beit>Cbeck, ölfarbi-
ge G>»gbams c>» von >2 bis 25 Cents per
?)ard, und viele andere Giiter, zu nmstäiid-

j lich bier aiiziifüliren. Für alle tie Guter
welche von obigem Mauufakturer erbalteu

l werten, wird gut gesprochen, daß sie von
bester Farbe n Web-Alt sind. »nd dieselbe
können in nachbenamle» Stohrs angetrof-

I sen werte», nämlich bei
Pretz, Kern nnd Comp., Allentann,
Eliaö Mertz, do

I Grim nnd Neninger, do
und an allen Haupt Siohrs in Lecha und
Northampto» Caiinties.

Jami.ir 2«, nq^M

uttiottGuardett:
? Ihr habt Euch in voller Uniform
« zur Parade zn versammeln, Sani- j

stags den 13te» März, um l llbr i
Nachniitlags, am Gastbause von
D e n r y S t r a n fi, juii, in Süd-

Vj/ Wbeitball Tauns.i'ip, Lecha Caunly
Pünkllidie Beiwoluung ist erwartet.

AufBefebl des Capitains.

Gideon Goch, O. S-

Bekausstm^chuuft.
Deetor F r, P a » t i ll o », bo-

inöo^'al l'ischer Arzt, Wundarzt und
Geburlsbelfrr. »»längst aiisDcuifch-

angekommen, jetzt in Daniel
Schultze's Haus in Ober-Hannover

tauuschip, Montgouiery Family, wobnbaft,
von Doeior Hering empsoblen, crtbeill ten
Pazieuien in seiner Office des Morgens bis
l(> llbr und des Nlchmitlags bis 4 Übr,
lialb, und besucht solche auf ilir Verlangen
!>i jeter Zeit.
Februar !). »Umj.iW

Mehr Zcugnijfe.
Die Sage ist immer noch sie kommen.

Jede Post bringt Neuigkeiten ven ibren
Wirkungen. Vo» Osten bis nach dem ent«
ferniesten Westen?rrn Canada in dem Nor-
den, nach Meriko »od West - Indien in dem
Suden, sind alle einstimmig in ibrem ?ob.?
Von einer Mediiine so allgemein bekannt und
bernbmr, wie Wrigbts Indiani-
sche Kräuter P i ll e n, ist es kaum
notbwentig umständlich zn sprechen. Noch
zu keiner früberen Zeit stand diese Medizin
böber als gerade jetzt, nnd wir geben die Ver»
sicheriing daß dieses ?oli nicht unverdient ist.
Geeignet für alle Constitutionen, zu irgend
einer Form von Krankbeit, nnd für alle Eli-
malen, sind Wrigbls Pillen weit >'<ber alle
andere Medizinen erboben, und jedermann
dienlich, mag er sich auch in Umstände» von
ssllen Arten befinden. Znr See oder aufdem
Lande, zn Hanse oder in der Fremde, in de
Sommers Hitze oder in der Winters Kälte,
mit n»r wenig Achtung für die Gesurdbeit
nnd Wrigbtö Pillen auf Hand, ist es keine
Rechtfertigung gesagt zu baben daß man
krank sei, ausgenommen die Natur der
Krankheit ist gänzlich »übe lbar.

Von den vielen Zengnissen erkalten von
verschiedenen Gegenden wollen wir bente ei-
nige folgen lassen, und späterhin noch welche
nachbolen,

Auszug eines Briefes von Herman, Miss.
?"An Dr. W. Wrigbt.?lbre Pillen geben
allgemeine Ziisriedenbrit, »nd sind mit Recht
sebr populär. Ich könnte jährlich von ZN
bis Dutzend vei kaufen, wenn ich dieselbe
erhalten könnte. Der Ibrige.

W H, lob»st o n, Agent.
Ich hätte bemerken sollen, daß diese Me-

dizin erst vor kurzer Zeit nach Mississippi ge-
bracht wurde.

Auszug eines Briefs von Jersey - Sbore,
Pennsvlvanicn, ?"Wrigbls Pillen übertref-
fen alle Medizinen die je in dieser Gegend
zu Verkauf angeboten wurden, trotz den ver-
einigten Anstrengungen gewisser grundsatzlo-
ser Menschen den N»f derselben nic.erzubre«
che».

S Winchester und Sohn."
Von Neu Mariittsville, Va.? "Ich habe

Wrigbts indianische Kräiiter>Pillen in mei-
ner Familie gebraucht, und faud es die beste
Medizin die ich je benitzle. Ich wünschte als
Agent für den Verkauf deiselben angestellt zu
werde».

I. M'Clnre, P. M."
Von Greensboro, Indiana, ?"Vor einiger

Zeit ließ euer Ageut zum Verkauft» Dutzend
eurer Kräuter Pillen. Dieselbe waren bald
alle verkauft. Ich glaube daß es eine sebr
gute Medizin ist. Es ist viel Nachfragt für
dieselben.

Seth Henshaw."
Von Ameiiba, Ohio; von Sea View, Vir«

glnien ; von Neu Jersey ; von
Senaca Falls, Neu ?1ork; von Leitersbnrg,
Maryland, n, s w , baben wir noch sebr gün-
stig redende Briefe anf Hand, tie wir aber
des Raumes wcgen zn einerauter» Zeit ver-
schiebe» müssen,

Agenten siir Lecha Cannty.
Reiibeu Giilb, n, Co.. Alleiitaun,
Peter Miller, SägerLville.

Neil Tripoli,
H," Steiiisville,
Jonas Haas, Lynnville,
Epbraim Trorell, Fogelsville,
Wm, Kern, Ober Marngnie,
Meitzler n. Ertman,
B, Wdte-', Tr> rlxZtann,

E'dsy.l», W?<llersta»n,
' Renben Emaus,

Cbarles Wilma», Sancon VaNen,
Wm Frey, und Co, Coopersburg,
Levi Knerr, ClauSville,
Ludwig und Weaver, Macilngie Square,
Cbarles Hittel nnd Co, S. Wheithall,
CbarleS Riller, Riklersville,
lobn Harmony, lacksonville,
Levi Kistler, Lyn» Taunschip,
Nalban German, Germansville,
I, und P, Groß, Schnecksville,
Ballict und Levan, Rord Wheitball,
lobn H, Kanl, do do
Homell »nd M'Kee, Siegfrieds Brücke,
P n I Laubach, Laubachsville,
Nalbau Fegel», Craneville,
Die Populärität vcn Wrigbts Pillen hat

eine Anzabl Gruntsatzlose Menschen anf den
! Gedanken gebracht, dieselbe nachznsälschen,

und somit abgrscben vo» dem Woble der Me-
siiiitbeii ibrer Mitmenschen, gedenken sie sich
ein Auskommen zuzusicher». Um diesem Ue-
bel vorzubeugen, baben w» neue Säbels er-
balie», woraus der Name vo» Wm.Wrigbt
mit der Feder gefttirieben gefunden wird, »»d
zwar auf dein Deckel der Bor.?Keine ande-
re sind ächt.

Hallet es im Andenke» daß keine indiani-
sche Pillen ächt sind, wenn nicl t der Name
von Wm, Wrigbt geschrieben anf dem Deckel
der Bar siebt,

Offices znin Verkauf dieser Pillen sind No.
Ititt Raee Straße, Pbiladelpbia ; Il>B Tre-
inont Straße, Boston, und 288 Greeiiwich
Straße, N ?)ork.

Oktober 21. nqll

Kalkbrcnncrct.
Die Uitterzeichnete» benachrichtigen hier«

dnrlt, das Publikum, daß sie neulich dasKalt-
breiiner Geschäft a»f dem Lande deS Herrn
S i ai o n K e i« »i e r e r, in Nord Wbeit-
ball begonnen haben, allwo sie immer Kalk
beim Großen und Kleinen zum Verkauf auf
H>ind zu balren gedenken Ihr Preis
ist 7 iZenis das Bnschel. ' .

»c?" N B. Gerber-Rinden werden im
Austausch für Kaik angenommen.

Acker lltld Mover.
December 3. nq3M

Detter Cutlen's
Arznei-Ntirtel gegen Krankheiten der

Frauenzimmer.
Diese Medizin spricht für sich selbst, nnd

sollte in jeder Familie angetroffen werden
können. Gebrauche sie einmal und du wirst
dich für keine bessere umseben.

Diese Medizin ist zu haben, bei R- Gnth
n Co , Alleulau«, Peter Pomp, Eastou, I.
V Ll mbeit, Readiug, uud Martin L»y,Har<
risburg

December l. nqlZ


